
Da will ich hin!So kommen Sie zur Luise-Albertz-Halle Oberhausen
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ALLGEMEINE HINWEISE

Wir empfehlen Ihre schriftliche Anmeldung. 

Anmeldung: Bitte anhängendes Formular benutzen
(bei Bedarf bitte kopieren).

Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich!

Tagungsgebühren:

Zahlungseingang bis 15. 5. 2010 ab 16. 5. 2010 Tageskarten

Pflegekräfte 98,- Euro 120,- Euro 50,- Euro
Gruppenpreise für
Pflegekräfte 80,- Euro 100,- Euro 40,- Euro
(ab 5 Personen)
Studenten*/Schüler* 75,- Euro 95,- Euro 40,- Euro
Gruppenpreise für
Schüler/Studenten 60,- Euro 80,- Euro 30,- Euro
(ab 5 Personen)
Alle Gebühren gelten pro Person und beinhalten die gesetzl. MwSt.

* Nur unter Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung!
Mit der Rechnungsstellung/Anmeldebestätigung wird die bezif-
ferte Gebühr zur Zahlung auf das angegebene Konto – spesen-
frei für den Empfänger – fällig. Der Name auf der Anmeldung
muss mit dem auf der Überweisung übereinstimmen. Geben Sie
bitte unbedingt immer Ihre Registrierungsnummer an.

Sofern Ihre Gebühren von einer Klinik überwiesen werden, so
bitten wir Sie um die vollständige Angabe Ihres Namens und
der Registrierungsnummer, da sonst eine Zuordnung der
Zahlung nicht möglich ist.

Bitte keine Überweisung nach dem 6. 6. 2010!

Am Tagungsort ist nur Barzahlung (keine EC- oder Kredit-
karten) möglich.

Stornierungen sind nur schriftlich möglich. Bei einer Stornie-
rung bis zum 15. 5. 2010 wird eine Bearbeitungsgebühr von
Euro 15,- berechnet. Stornierungen nach dem 16. 5. 2010
können nicht rückvergütet werden. Selbstverständlich können
Sie Ihre Anmeldung auf eine Kollegin oder einen Kollegen
übertragen. Bei Stornierungen bitten wir um die Angabe Ihrer
Bankverbindung sowie um Rücksendung Ihres Registrierungs-
ausweises und der Quittung.

U. U. ist trotz größter Planungsbemühungen eine Vollbelegung
einzelner Veranstaltungsteile, die mit Dauer- oder Tagungs-
ausweise besucht werden können, nicht auszuschließen. Ein
Rechtsanspruch auf Teilnahme sowie Reduzierung von Teil-
nahmegebühren ergibt sich hierdurch nicht!

Beachten Sie bitte: Ihre Tagungsunterlagen liegen ab 9. 6. 2010,
8:00 Uhr, am Tagungsschalter für Sie bereit. 

Eine vorherige Zusendung erfolgt nicht.

Organisation: Markus Lücke Kongress-Organisation
Postfach 17 11, D-29657 Walsrode
Telefon 0 51 61/78 95 36
Telefax 0 51 61/78 95 37
www.luecke-kongresse.de
E-Mail: info@luecke-kongresse.de

9.–10. Juni 2010

EINLADUNG

Luise-Albertz-Halle

2. Rhein-Ruhr-
Pflegetage

Oberhausen

Für die Teilnahme erhalten 
Sie 12 Fortbildungspunkte für die

Mit der Bundesbahn
Oberhausen Hauptbahnhof, von dort drei Minuten zu Fuß.
Mit dem Flugzeug
Flughafen Düsseldorf (Fernbahnhof), dann weiter mit dem 
Regional-Express bis Oberhausen HBF.
Parken (1,- 3 pro Stunde)
Eigenes Parkhaus mit 12 Ebenen im Kongresszentrum Oberhausen.

ZIMMERRESERVIERUNG
Im „NH-Hotel Oberhausen“ ist für Teilnehmer des
Kongresses ein Sonderkontingent reserviert.
Bitte reservieren Sie Ihr(e) Zimmer unter dem
Stichwort „Oberhausener Intensivtage“ direkt im
Hotel unter:
Telefon: 02 11 / 78 11-100
Telefax: 02 11 / 78 11-888
E-Mail: reservations.nrw.de@nh-hotels.com

Verkehrsverein Oberhausen e.V.
Willy-Brandt-Platz 4
46045 Oberhausen
Telefon 02 08 / 8 50 75-0

Im Internet unter: www.hrs.de

Da will ich hin! Dauerausweis: 98.- 5

Dauerausweis: 98.- 5

WORKSHOPS
Mittwoch, 24. Juni 2009

16:00–17:30 Uhr

Haut schützen – 
Wundheilung unterstützen �

Regionale Citratantikoagulation 
mit multiFiltrate (Ci-Ca) �
in der praktischen Anwendung

Bitte ankreuzen. 
Ihre Wünsche werden, wenn möglich, berücksichtigt. 
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl. 
Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldung.

Veranstaltungen 2010/11
• 1. Konstanzer Symposium Interdisziplinäre Intensivmedizin

und Intensivpflege
Konstanz, 07. – 08. Mai 2010 · Klinikum Konstanz

• 5. Hanse-Kongress – Interdisziplinäre Intensivmedizin 
und Intensivpflege
Hamburg, 07. – 08. Mai 2010 · Millerntor-Stadion Hamburg

• 3. Kölner Intensiv-Forum – 
Interdisziplinäres Forum für Ärzte und Pflegende
Köln, 10. – 11. September 2010 · Komed Köln

• 3. Kitzinger Fortbildungstage – 
Innere Medizin/Kardiologie
Kitzingen, 17. – 18. September 2010 · Alte Synagoge
Kitzingen

• 4. Norddeutsche Fortbildungstage – Innere Medizin
Walsrode, 24. – 25. September 2010
Stadthalle Walsrode

• 6. Rhein-Main-Lahn-Tage – 
Praxis der Intensivmedizin und Intensivpflege
Frankfurt, 12. – 13. November 2010 
Universitätsklinikum Frankfurt

• 8. Potsdamer Intensivtage
Potsdam, 19. – 20. November 2010
Seminaris Seehotel Potsdam

• 4. PIIM – Praxis der interdisziplinären Intensivmedizin 
und Intensivpflege
Dresden, 26. – 27. November 2010
Internationales Congress Center Dresden

• Seminarkongress Interdisziplinäre Intensivmedizin
Garmisch-Partenkirchen, 06. – 11. März 2011



Saal London (Intensivpflege)

MITTWOCH, 9. JUNI 2010
8:45 Uhr BEGRÜSSUNG UND KONGRESSERÖFFNUNG

Prof. Dr. R. Rossaint, Aachen

9:00–10:20 Uhr Seminar 1:
Thromboseprophylaxe und Lungenembolie
Vorsitz: R. Rossaint, Aachen

9:00– 9:30 Uhr Thromboseprophylaxe auf der ICU
A. Sablotzki, Leipzig

9:40–10:10 Uhr Therapie der Lungenembolie auf der ICU
B. W. Böttiger, Köln

10:20–11:00 Uhr Seminar 2: Akutes Nierenversagen
Vorsitz: S. Rex, Aachen

10:20–10:50 Uhr Nierenersatzverfahren:
Notwendiges Wissen für die Pflegekraft
A. Sablotzki, Leipzig

11:00–11:20 Uhr Pause

11:20–12:40 Uhr Seminar 3:
Herzinfarkt und kardiogener Schock
Vorsitz: H.-J. Trappe, Herne/Bochum

11:20–11:50 Uhr Herzinfarkt: Essentials für die Pflegekraft
H.-J. Trappe, Herne/Bochum

12:00–12:30 Uhr Kardiogener Schock
L. Nibbe, Berlin

12:40–13:30 Uhr Pause

13:30–14:30 Uhr Seminar 4: Hämodynamik
Vorsitz: L. Nibbe, Berlin

13:30–13:50 Uhr Vasoaktive Substanzen 
bei Kreislaufversagen
L. Nibbe, Berlin

14:00–14:20 Uhr Neue Verfahren des hämodynamischen
Monitoring: Was sollen Pflegekräfte wissen?
S. Rex, Aachen

14:30–15:00 Uhr Pause

15:00–16:20 Uhr Seminar 5: Critical Illnes Polyneuropathie
und postoperatives Delir
Vorsitz: N. Zoremba, Aachen

15:00–15:30 Uhr Chaos in der Muskulatur: 
Critical Illnes Polyneuropathie
K. Lewandowski, Essen

15:40–16:10 Uhr Chaos im Kopf: Das postoperative Delir
M. Coburn, Aachen

16:20–16:45 Uhr Pause

16:45–18:15 Uhr Seminar 6: Hirntod und Organspende
Vorsitz: J. Schiefer, Aachen

16:45–17:15 Uhr Hirntoddiagnostik
J. Schiefer, Aachen

17:25–17:55 Uhr Spenderidentifizierung
M. Schäfer, Aachen

SAAL PARIS

MITTWOCH, 9. JUNI 2010
9:00– 9:45 Uhr Tagespflege als Chance

A. Celik, Krefeld

9:45–10:30 Uhr Tagespflege mit kultursensibler Öffnung
S. Rehag, Krefeld

10:30–11:00 Uhr Pause

11:00–11:45 Uhr 2030 – Pflege ist sexy?!
A. Celik, Krefeld

11:45–12:30 Uhr Vom Pflegedienst zum Pflegezentrum
S. Rehag, Krefeld

12:30–12:45 Uhr Pause

12:45–13:45 Uhr Seminar/Workshop

13:45–14:00 Uhr Pause

14:00–15:30 Uhr Meningitis/Enzephalitis
– aus ärztlicher Sicht J. Glahn, Minden
– aus pflegerischer Sicht M. Kruse, Minden

15:30–16:00 Uhr Pause

16:00–17:30 Uhr Intrazerebrale Blutung
– aus ärztlicher Sicht J. Glahn, Minden
– aus pflegerischer Sicht M. Kruse, Minden

Saal London (Intensivpflege)

DONNERSTAG, 10. JUNI 2010
8:30– 9:50 Uhr Seminar 7:

Sepsis
Vorsitz: G. Marx, Aachen

8:30– 9:00 Uhr Diagnose und Therapie Sepsis:
Was kann die Pflege leisten?
G. Marx, Aachen

9:10– 9:40 Uhr Intensivierte Insulintherapie,
Hydrocortisone und aPC: Sind diese
Konzepte noch aktuell?
R. Kopp, Aachen

9:50–10:40 Uhr Seminar 8:
Ärztliche und pflegerische Besonderheiten
in der intensivmedizinischen Betreuung
extrem adipöser Patienten
Vorsitz: G. Marx, Aachen

9:50–10:30 Uhr Ärztliche und pflegerische Besonderheiten
in der intensivmedizinischen Betreuung 
extrem adipöser Patienten
K. Lewandowski, Essen

10:40–11:10 Uhr Pause

11:10–12:20 Uhr Seminar 9:
Therapie des ARDS
Vorsitz: R. Rossaint, Aachen

11:10–11:20 Uhr State-of-the-Art 
der lungenprotektiven Beatmung
R. Rossaint, Aachen

11:50–12:20 Uhr Was tun, wenn die Beatmung versagt?
R. Kopp, Aachen

12:30–13:20 Uhr Pause

13:20–14:40 Uhr Seminar 10:
Ulcusprophylaxe und Ernährung
Vorsitz: R. Kopp, Aachen

13:20–13:50 Uhr Ulcusprophylaxe auf der Intensivstation
N. N.

14:00–14:30 Uhr Enterale und parenterale Ernährung
T. W. Felbinger, München

14:40–15:10 Uhr Pause

15:10–16:30 Uhr Seminar 11:
Ethik in der Intensvimedizin
Vorsitz: R. Rossaint, Aachen

15:10–15:40 Uhr Selbstbestimmung am Lebensende:
Neue Gesetzeslage und mehr
N. N.

15:50–16:20 Uhr Das Ethikkomitee: 
Eine Hilfe in der Intensivtherapie
D. Gross, Aachen

16:30–17:00 Uhr Zusammenfassung und Schlussworte
R. Rossaint, Aachen

SAAL PARIS

DONNERSTAG, 10. JUNI 2010
9:00– 9:45 Uhr Chirurgie an der Leber – 

perioperative Probleme
H. Lippert, Magdeburg

9:45–10:30 Uhr Adipositaschirurgie
H. Lippert, Magdeburg

10:30–11:00 Uhr Pause

11:00–11:45 Uhr Patientensicherheit und Hospitalinfektionen
H. Lippert, Magdeburg

11:45–12:30 Uhr Die postoperative Wunde
H. Lippert, Magdeburg

12:30–12:45 Uhr Pause

12:45–13:45 Uhr Seminar/Workshop

13:45–14:00 Uhr Pause

14:00–15:30 Uhr „Bewegungsförderung statt Hilfsmittel?“
Möglichkeiten der Dekubitusprophylaxe
und Auswahl eines geeigneten Hilfsmittels
H. Senge, Krefeld

15:30–16:00 Uhr Pause

16:00–17:30 Uhr Wund-Dokumentation: 
Wortwahl und Konsequenz
S. Kanya, Krefeld

* * *
Wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. R. Rossaint, Aachen
Prof. Dr. H. Lippert, Magdeburg
Dr. S. Kanya, Krefeld

Datum: 9. - 10. Juni 2010

Tagungsort: Luise-Albertz-Halle Oberhausen
Düppelstraße 1
46045 Oberhausen

Tagungsbüro: Luise-Albertz-Halle Oberhausen
Düppelstraße 1
46045 Oberhausen

geöffnet ab dem 9. Juni 2010, 
8:00 Uhr

Kontakt und Online-Anmeldung
www.luecke-kongresse.de
info@luecke-kongresse.de

ANMELDUNG (bei Bedarf bitte kopieren

Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich!

2. RHEIN-RUHR-PFLEGETAGE IN OBERHAUSEN

Oberhausen, Luise-Albertz-Halle, 9.–10. Juni 2010

� Dauerausweis
� Tageskarte Mittwoch
� Tageskarte Donnerstag

(bitte ankreuzen)

Die Bankverbindung erhalten Sie zusammen mit Ihrer schriftlichen
Anmeldebestätigung.

Bitte alle Angaben in Druckbuchstaben.
Unleserliche Namen ziehen Fehler nach sich!

Ihre Adresse: � Frau      � Herr

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:                      

Telefax:  

E-Mail: 

Datum Unterschrift

Bitte ankreuzen:

� Pflege � Schüler/Student

� Klinik
� Intensiv
� Innere
� Chirurgie
� Sonstige

� Pflegeheim
� Ambulante Pflege


